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VERWALTUNG DES SCHLOSSES

WILDEGG

Der Personalbestand der Stiftung blieb unverändert. Ein erster Teil der

im Vorjahr beschlossenen größeren Arbeiten zum Unterhalt der
Liegenschaften außerhalb des Schlosses wurde programmgemäß durchgeführt. Ferner

ist nachzutragen, daß das Bundesgericht den vom Regierungsrat des Kantons

Aargau ausgesprochenen Denkmalschutz für die Kirche von Möriken
(vgl. Jahresbericht 1946, S. 9) schützte.

Im Auftrag des Stiftungsrates stellten während der Sommermonate zwei

Diplomandinnen der Genfer Bibliothekarinnenschule den bisher fehlenden

Katalog der Schloßbücherei her.

Auch in diesem Jahr konnte die Stiftung einige Bauplätze in der Schürli-

matt an Private abgeben, wie dies die Stiftungsbestimmungen vorsehen.
Der Schloßwald erlitt unter den Folgen der anhaltenden Trockenheit im

alten Bestand wie auch im Nachwuchs beträchtlichen Schaden, und auch der

Obstertrag war sehr gering.
Besonders erfreulich bleibt dagegen das ständige Anwachsen der Besucherzahl.

Die letztjährige Höchstziffer (14 366) wurde mit 14 386 Eintritten
übertroffen.
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